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Diese Seite wird vom Kollegium der Bauunternehmer gestaltet.

Öffentliche Arbeiten:
Veranstaltungen gut besucht
SEMINARE: Info-Veranstaltungen des Baukollegiums zu den Neuerungen bei der Weitergabe bei öffentlichen
Arbeiten stießen auf reges Interesse – Großer Informationsbedarf

Gerade im Bereich der öf-
fentlichen Arbeiten hat

es in den vergangenen Mona-
ten zahlreiche Änderungen
gegeben. Sie betrafen nicht
nur die nationale Ebene, son-
dern auch die Landesebene.
Um seine Mitglieder über die
aktuellen Entwicklungen zu
informieren, organisierte das
Kollegium der Bauunterneh-
mer zwei Veranstaltungen mit
dem Titel „Öffentliche Arbei-
ten – Neue Bestimmungen
zur Weitervergabe“.
Über 80 Teilnehmer aus rund 70
Mitgliedsunternehmen des Bau-
kollegiums informierten sich
über den aktuellen Stand der
Dinge und die neuesten rechtli-
chen Bestimmungen. Referent
der beiden Veranstaltungen in
deutscher und italienischer Spra-
che war Fabrizio Rensi, Rechtsbe-
rater im Unternehmerverband
Südtirol.

Die Seminare waren auf die
Bedürfnisse jener Mitarbeiter zu-
geschnitten, die ständig mit aus-
schreibenden Stellen zusammen-
arbeiten und damit besonders
auf die veränderten rechtlichen
Rahmenbedingungen vorbereitet
sein müssen. Anhand von tägli-
chen Problemstellungen konnte
ein praxisnaher Einblick in den
neugeregelten Bereich geboten
werden. Angesprochen wurden
dabei die Bedingungen und Ein-
schränkungen für die Weiterver-
gabe, wobei auch auf die Bedeu-
tung des Untervertrages einge-
gangen wurde und die Begriffe
der gleichgestellten und nicht
gleichgestellten Unterverträge
geklärt wurden. Angerissen wur-
den auch die Bereiche rund um
die Weitervergabe von Kleinst-
aufträgen und die nicht ermäch-
tigte Weitervergabe und ihren
Konsequenzen.

Besonders interessiert zeigten

sich die Anwesenden über die
Neuerungen im Bereich der
Rückverfolgbarkeit der Geldflüs-

se. Diese Regelungen gibt es zwar
schon länger, doch war der Infor-
mationsbedarf groß: Hauptunter-

nehmen, Sub-Unternehmen und
Lieferanten müssen der aus-
schreibenden Stelle ein Konto
mitteilen, worüber sämtliche
Zahlungen laufen müssen, um ei-
ne lückenlose Nachvollziehbar-
keit der Zahlungen zu gewähr-
leisten.

Umfassend informiert wurden
die Seminarteilnehmer auch
über den Bereich der solidari-
schen Haftung, wonach zwei Jah-
re nach der Ausführung der Wei-
tervergabe der Haupt- und der
Subunternehmer / Arbeitgeber
solidarisch für die Entrichtung
der Sozialbeiträge (INPS, INAIL
und falls beitragspflichtig, auch
die Bauarbeiterkasse) sowie für
die Löhne und die Quoten der
Abfertigung haften.

Weitere Informationen enthält
die Dokumentation zu den Semi-
naren, die für Mitgliedsunterneh-
men des Baukollegiums unter
www.baukollegium.it (Stichwort:
Veranstaltungen) abrufbar ist. W

Regionale Zusammenarbeit verstärken
TREFFEN: Regionale Vereinigung der Bauunternehmer trifft sich zur konstituie-
renden Sitzung – Baukollegium übergibt Führung an Trentiner Kollegen

Am vergangenen 3. Juli traf
sich die Regionale Vereini-

gung der Bauunternehmer zur
konstituierenden Sitzung in Bo-
zen. Zentraler Aufgabenbereich
der Vereinigung der Bauunter-
nehmer ist die Interessensver-
tretung von Südtirol und dem
Trentino im gesamtstaatlichen
Dachverband der Bauunterneh-
mer ANCE.

In dieser Legislatur über-
nimmt Trient die Führung des
Gremiums, denn wie gewohnt
wechselt das Präsidentenamt
ebenso wie der Sitz der Vereini-
gung im Drei-Jahres-Rhythmus
zwischen Bozen und Trient und
wird in den kommenden drei
Jahren von Arch. Enrico Garbari

(Impresa Garbari S.p.a.) beklei-
det. Thomas Ausserhofer (Unio-
nbau GmbH), Präsident des
Baukollegiums, fungiert in der

kommenden Legislatur als Vize-
präsident der regionalen Verei-
nigung, die von 2012 bis 2015 am
Sitz der Confindustria in Trient
angesiedelt sein wird.

Im Vorstand der Regionalver-
einigung der Bauunternehmer
sind zudem folgende Südtiroler
Unternehmer vertreten:

Roberto Caser (Caser & Figli
GmbH), Renzo De Luca
(DE.CO.Bau GmbH), Rainer
Gasser (Gasser GmbH), Werner
Kusstatscher (Beton Eisack
GmbH), Alex Rella (Rella Enrico
& C. S.a.s.) sowie der Präsident
der Bauarbeiterkasse, Vittorio
Repetto (Costruzioni Repetto
S.r.l), der von Rechts wegen Mit-
glied im Gremium ist. W
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